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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

TSV Laupheim : SV Äpfingen 
Samstag, 25.02.2023, 18:00 Uhr

Nichter macht den Sack zu

Im Spiel der Herren, Bezirksliga, Gr. 2 traf der TSV Laupheim am Samstag, den 25. Februar im 9.
Saisonspiel auf den SV Äpfingen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:2 zeigt, wie klar es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der TSV Laupheim diese Partie mit 3 und der SV Äpfingen mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 3:1 hatten Staudenecker / Oelmaier im Spiel
gegen Schad / Link die Nase vorn. Eher wenig Gegenwehr bekamen Massmann / Eisele beim 3:0
von Fackler / Braun. Nicht einen Satzgewinn überließen Lukic / Nichter ihren Gegnern Wien / Müller
beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Stefan Staudenecker seinem Gegner Werner Schad beim sicheren 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Ralf Oelmaier gegen Robin Fackler. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Rico Massmann kam mit der Spielweise von
Gerd Braun am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Recht kurzen
Prozess machte Alexander Eisele beim 11:6, 11:9, 11:7 mit Thomas Link. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Robert Lukic seinem Gegner Marc Müller
beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für Lukic endete. Eher
wenig Gegenwehr bekam Thomas Nichter beim 11:4, 11:2, 11:4 von Nadine Wien. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Laupheim die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Laupheim nun ein Punkteverhältnis von 17:1 auf dem Konto,
während der SV Äpfingen nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Ertingen (TSV Laupheim) bzw. gegen den TSV
Warthausen (SV Äpfingen).

 Statistik:
 TSV Laupheim

Doppel: Staudenecker / Oelmaier 1:0, Massmann / Eisele 1:0, Lukic / Nichter 1:0 
Einzel: S. Staudenecker 1:0, R. Oelmaier 1:0, R. Massmann 1:0, A. Eisele 1:0, R. Lukic 1:0, T.
Nichter 1:0 

 SV Äpfingen
Doppel: Fackler / Braun 0:1, Schad / Link 0:1, Wien / Müller 0:1 
Einzel: R. Fackler 0:1, W. Schad 0:1, T. Link 0:1, G. Braun 0:1, N. Wien 0:1, M. Müller 0:1


